
Volksst imme Nr. 142 1 Dienst ag, 23. Dezember 2025 

Flanieren, geniessen und einkaufen 
Sissach 1 Sonntagsverkauf mit grossem Besucherandrang 
Während am Sonntagsverkauf 
Sonderangebote die Kundschaft 

in die Läden lockten, sorgten 
unter freiem Winterhimmel ein 
vielfältiges Angebot an Speisen 
und Getränken sowie musi­

kalische Unterhaltung für eine 
ausgezeichnete Stimmung. 

Sande r van Riemsdijk 

Unter der Schirmhe rrschaft des 
Gewerbevereins Sissach und Um­
gebung (Gesi) konnte am verkaufs­

offenen Sonntag kurz vor Weih­
nachten in der Begegnungszone 
enlspannteingekauft werden. Viele 
Besuchende bevölkerten am vierten 
Advent schon bald die «Flanier­
meile» und sorgten im Dorfzentrum 
mit der Lichterkette, de n schön de­
korier ten Schaufens tern und dem 
Duft von Tannenbäwnen für eine 
belebte Atmosphäre. 

Der Fokus lag dabei nicht nur 
auf dem Einkaufen. In den Läden 
konnte auch - kulinarisch oder mu­
sika lisch umrahmt - das Gespräch 
mit den Geschä ftsleuten gesucht 
werden. 

Auf dem gesperrten Abschnitt 
vom Gemeindehaus bis zum Res­
taurant Syydebände l waren immer 
wieder grüppchenweise Besuchende 
im Bummelmodus unten vegs. Da­
bei sorgten Begegnungen unter Be­
kannten immer wieder für ein spon­
tanes Innehalten. Zusammen mit den 
Darbietungen der Musikschule Sis­
sach, des Musikvereins Sissach und 
der Formation «The late Blowers» 
stellte der Sonntagsverka uf unter 
Beweis, dass dieser nichts von sei­
ner Attraktivität eingebüsst hat. 

Handwerkliches Staunen 
Gewinnspiele und die grat is Gesi­
Lose als Dank für die Kundentreue 
sorgten für Kribbeln. Pius lberg mit 
seiner Drechslerei, Daniel Buser 

Fast w ie an der Fasnacht : fröhliches Gedränge in der Begegnungszone. 

Das Team der ccVilla 27» mit Michael Börlin, Tabea Börlin, Käthi Eg lin und 
Hans Eglin (von links) verabschiedete sich nach zehn Jahren. 

Bilder Sander van Riemsdijk. 

a us Hemmiken bei «Natürlich Ber­
ger» mit seiner Holzlampenschnit­
zerei und Philipp Strub mit seinen 
Holzskulpturen bei der Grieder AG 
sorgten mit ihrem Handwerk für 
grosses Staunen. 

Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt. Die Gulasch-Kanone der Sis­
sacher Metzgerei Häring, der Food­
truck des Landgasthofs Hirschen 
aus Diegten, das Restaurant Krone 
mit Raclette und Alba Trüffel, ein 
Airstream vor dem Restaurant Sonne 
oder der Stand der Fasnachtsgrup­
pierung «Viertel-ab-Zwölfi-Waggis» 
mit ihren GrilJspezialitä ten boten 
so manche Versuchung an. 

Etwas Wehmut schwang am 
sonst stimmungsvollen Tag auch 
mit, als die «Villa 27» vom Estrich 
bis zum Keller mit dem Ausverka uf 
ihrer Dekoartikel und Geschenk­
ideen um 17 Uhr definitiv ihre Türen 
schloss. Bis in die späten Nach­
mittagsstunden herrschte am kür­
zesten Tag des Jahres ein fröhliches 
Treiben. 

Die Musikschule Sissach sorgte für ha rmonische Klänge. Im Dietisberg-Laden herrschte den ganzen Tag übe r Hochbetrieb. 


